
Rundwege Gadderbaum
A 1 : ca. 3 km        A 2 :  ca. 3 km

Achten Sie auf die Wegemarkierungen:

Kartenempfehlung: Amtlicher Stadtplan Bielefeld M
1:20.000
Dieser enthält in seiner Ausgabe 2001/2002 auf der
Rückseite
auch einen Plan der Innenstadt M 1:10.000 

Diese Wegebeschreibung wurde vom Heimatverein
Gadderbaum e.V. verfasst und dem Teutoburger-
Wald-Verein zur Verfügung gestellt.

Die Rundwanderwege sind so angelegt, dass man je nach Lust und Zeit,
entweder nur den A 1 (knapp 1 Std.) oder nur den A 2 (1 Std.) geht oder beide
Wege miteinander kombiniert. Der besseren Übersicht halber sind hier beide
Wege nacheinander beschrieben.
Wir verlassen den  moBiel-Bus Linie 116 an der Hst. Kükenshove (vor dem
Gottfried-Bansi-Haus), gehen ca. 100 m bergan, dann links in die  Straße
Kükenshove. Diese Straße endet vor dem inzwischen  geschlossenen
Gadderbaumer  Hallenbad und geht in die Straße An der Rehwiese über. Auf
dieser ca. 50 m  bergauf, dann ist linksseitig der Parkplatz des 1974 erbauten
Gadderbaumer Freibades zu sehen. Am Ende des Parkplatzes beginnt unser A 1.
Wir folgen dem geteerten Weg Im Holschebruch durch den Wald. Nach ca. 5 



Min. kommen wir an eine Wegkreuzung. Hier geht der Gadderbaumer
Wanderweg A 2 geradeaus über den Quellenhofweg der Anstalt Bethel. Dort 
werden Nichtsesshafte und Bethelpatienten beschäftigt. Wir bleiben auf A 1 und
gehen an dieser Kreuzung rechts den Berg hinauf. Oben schwenken wir nach
links und laufen einen schönen Waldweg, mit Blick auf den Quellenhof und die
evangelische Heimvolkshochschule Lindenhof, entlang. Danach geht der A 1
abwärts, und ca. 150 m vor der Bodelschwinghstraße stoßen wir auf einen 
Querweg (von diesem Punkt können interessierte Wanderer einen Abstecher zu
den etwa 300 m entfernt liegenden Gasbehältern der Anstalt Bethel machen).
Einer der Kugelbehälter in genieteter Herstellung ist einmalig in Deutschland. Er
ist als Industriedenkmal erfasst. Er wurde 1932-34 erbaut. Der zweite Behälter
stammt aus 1964.
Wir gehen nun scharf rechts ab auf A 1, dann geradeaus durch eine Senke auf
den Waldrand zu. Kurz vor dem Austritt aus dem Wald vereinen sich A 1 und A
2 wieder. Nun erreichen wir die Straße Höchte, gehen auf dieser bergab und die
erste Straße rechts in den Pellaweg.  Diesem folgen wir bis zu einer Kurve, wo
eine kurze Treppe bergab führt. Wir befinden uns nun auf der Straße An der
Rehwiese. Dieser folgen wir weiter bergab, gehen dann die 3. Straße rechts in
den Holschebruch. Wenige Meter weiter endet der Wanderweg auf dem
Parkplatz des Freibades.
Ein weiterer Einstieg in den A 1 ist über die Bodelschwinghstraße mit der
moBiel-Bus Linie 118 (Sieker  -  Brackwede Kirche, Hst. Haus Salem)
möglich. 
In den Wanderweg A 2 steigen wir an einer der beiden vorgenannten Haltestellen
ein. Jenseits des vorgenannten Quellenhofs gehen wir auf dem Quellenhofweg
aufwärts und sehen bald die Heimvolkshochschule Lindenhof, deren Anlagen
wir besichtigen sollten. Wir verlassen den Quellenhofweg nach rechts, steigen
weiter bergan, rechts Wald, links Feld. In der Waldecke links schwenken , bis
vor die Gasbehälter, dann rechts zur Bodelschwinghstraße . Diese aber nicht
überqueren, sondern gleich halblinks hinauf zum Kamm an der 249 m hohen
Egge. Der Waldweg geht in den Stephanusweg über, der uns über einen rechts
abzweigenden Waldweg zur Höchte führt, wo wir wieder auf den A 1 treffen.
Wer noch etwas mehr von der landschaftlichen Schönheit des oberen Teils der
Anstalt Bethel kennen lernen  möchte, fährt mit der moBiel-Bus Linie 122
(Rundverkehr Bethel) von der Haupteinfahrt Bethel  bis zur Hst. Gilead IV.
Die Klinik im Rücken, gehen wir auf dem Remterweg gut 100 m  nach links 



und biegen nach rechts in das Ausraumtal des Bohnenbaches. Wiederum nach
100 m über Stufen hinauf zur Heimvolkshochschule Lindenhof. Nach
Durchquerung der Anlagen finden wir am Quellenhofweg den A 2.

Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel:
moBiel-Bus Linie 116, Hst. Kükenshove
moBiel-Bus Linie 118, Hst. Haus Salem
moBiel-Bus Linie 122, Hst. Gilead IV

Sämtliche Angaben sind unverbindlich




